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GRENKELEASING: 6-Monatsbericht 2007 
 

• Konzern-Gewinn nach Steuern mit 15,6 Mio. EUR auf Vorjahresniveau 
• Steigerung des Neugeschäfts der GRENKE Gruppe inkl. Franchisepartner 

um 9,7 %  
 
Baden-Baden, den 26. Juli 2007: Der Konzern-Gewinn nach Steuern der 
GRENKELEASING AG ist um 1 % auf 15,6 Mio. EUR im 1. HJ-2007 (1. HJ-2006: 15,5 
Mio. EUR) gestiegen und lag im Rahmen unserer Jahresprognose.  
 
Der Perioden-Gewinn vor Zinsen und Steuern (EBIT) beträgt im ersten Halbjahr 2007 
22,8 Mio. EUR (1. HJ-2006: 25 Mio. EUR). Das Ergebnis je Aktie im 1. Halbjahr 2007 ist 
mit 1,14 EUR auf Vorjahresniveau. 
 
Planmäßig entwickelte sich im zweiten Quartal das Zinsergebnis aus dem 
Leasinggeschäft, das im Vergleich zum Vorjahr leicht zulegte. Auch im Halbjahr konnte 
damit wieder ein Anstieg verzeichnet werden. Dieser positiven Entwicklung standen 
planmäßige beziehungsweise rein quartalsbezogene Ergebnisbelastungen in anderen 
Positionen gegenüber, so dass zusammen mit einer etwas geringeren Steuerquote das 
Nachsteuerergebnis im zweiten Quartal wie auch im ersten Halbjahr 2007 das 
Vorjahresniveau erreichte.  
 
Unsere kräftige Auslandsexpansion führt, wie angekündigt, im laufenden Jahr zu 
Vorlaufkosten, die erst in der Zukunft durch zusätzliche Erträge gedeckt werden. 
Entsprechend verzeichnen wir beim Personalaufwand und den Betriebskosten 
planmäßig Steigerungen. Darüber hinaus war das Vorsteuerergebnis im zweiten Quartal 
2007 durch einen im Vorjahresvergleich höheren Aufwand für die Schadensabwicklung 
sowie ein rückläufiges Ergebnis aus der Verwertung geprägt. Die höhere 
Schadensquote ist Ergebnis unserer Expansion in neue Märkte. Sie liegt im Rahmen 
unserer kommunizierten Erwartung. Unverändert liegen die Schäden dennoch weiter 
unter unserer Zielquote, so dass sich unser Risikomanagement-System auch in der 
aktuellen expansiven Phase erneut in vollem Umfang bewährt. 
 
Durch den erfolgreichen Aufbau unseres mittlerweile substantiellen und profitablen 
Auslandsgeschäfts ermäßigt sich die Steuerquote derzeit sichtbar. Aus den im Zuge der 
Unternehmensteuerreform veränderten Rahmenbedingungen erwarten wir darüber 
hinaus einen einmaligen positiven Steuereffekt aus den latenten Steuern.  
 
Wie bereits vorab berichtet wuchs das Neugeschäft der GRENKE Gruppe (inkl. 
Franchisepartner) - das ist die Summe der Anschaffungskosten neu erworbener 
Leasinggegenstände und Factoringvolumen - im ersten Halbjahr 2007 um 9,7 % auf 251 
Mio. EUR (1. HJ-2006: 229 Mio. EUR). Dieses positive Ergebnis war bestimmt durch ein 
Wachstum von 12,5 % im zweiten Quartal 2007 gegenüber 7 % im ersten Quartal 2007 
(jeweils gegenüber dem Vorjahr) und zeigt, dass die Wachstumsdynamik des 
Neugeschäfts wieder zunimmt. 
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Unsere Hauptsteuerungsgröße der Deckungsbeitrag 2 des Leasinggeschäfts der 
GRENKE Gruppe entwickelte sich zufrieden stellend. Er beträgt im ersten Halbjahr 2007  
32,4 Mio. EUR und ist gegenüber Vorjahr um 4,7 % gestiegen, diese Entwicklung zeigt 
die weitere Verbesserung der Profitabilität unseres Geschäfts. 
 
Das Ergebnis wurde von 410 Mitarbeitern erwirtschaftet gegenüber 379 im 1. HJ-2006 
(auf Vollzeitbasis ohne Vorstand). 90 Mitarbeiter sind in den Franchisegesellschaften 
tätig (1. HJ-2006: 51). 
 
Der vollständige 6-Monatsbericht 2007 ist im Internet abrufbar unter 
www.grenkeleasing.de Investor Relations - Finanzdaten 
 
 
Der Vorstand 
 
Für Rückfragen wenden Sie sich bitte an: 
 
Renate Hauss 
Tel: 07221/5007-204 
Fax: 07221/5007-112 
Email: investor@grenkeleasing.de 
Internet: http://www.grenkeleasing.de 
 
„Mit einem Periodengewinn, der im zweiten Quartal und im ersten Halbjahr im 
Wesentlichen auf Vorjahresniveau lag, sind wir auf Kurs für unsere Jahresprognose. Für 
das zweite Halbjahr 2007 sind wir was das Neugeschäft angeht durchaus optimistisch. 
Die zusätzlichen Chancen für das Neugeschäft in Deutschland nach der 
Verabschiedung der Unternehmensteuerreform im Juli wollen wir durch aktive und 
umfassende Ansprache unserer Einzelhändler mit Nachdruck nutzen. Die hierzu 
notwendigen Informationen für unsere Vertriebspartner werden wir kurzfristig in die 
Fläche bringen und wollen in der Folge unser Neugeschäftsvolumen weiter steigern.“ 
erläuterte Dr. Uwe Hack, stellvertretender Vorstandsvorsitzender der GRENKELEASING 
AG, das Ergebnis.  
 
„Seit Ende 2003 haben wir ein attraktives Portfolio an Franchise-Aktivitäten aufgebaut. 
Bei durchschnittlichen Markterschließungsperioden von vier bis sechs Jahren erreichen 
die ersten Gesellschaften nun sukzessive die Phase, in der es für GRENKELEASING 
attraktiv wird, ihre Kaufoption auszuüben und die Unternehmen in den Konzern zu 
übernehmen. Gleichzeitig bauen wir das Franchise-Netzwerk weiter aus. So konnte im 
Berichtsquartal ein Franchise-Partner für den Aufbau eines Standortes in Madrid 
gewonnen werden.“ 
 
Die GRENKE Gruppe (inkl. Franchisepartner) ist nunmehr in siebzehn europäischen 
Ländern tätig.  
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Der GRENKELEASING AG Konzern (ohne Franchisepartner) ist in Deutschland in 20 
Städten vertreten. Neben sieben Niederlassungen in Frankreich und drei 
Niederlassungen in der Schweiz arbeitet das Unternehmen mit Tochtergesellschaften in 
Österreich, Italien, Tschechien, Spanien, den Niederlanden, Dänemark, Schweden, 
Irland und Belgien.  
 
In Großbritannien, Polen, Norwegen, Ungarn, Rumänien, Spanien sowie in Deutschland 
im Bereich Fahrzeugleasing und Factoring ist GRENKELEASING mittels eines 
Franchise-Systems präsent.  
 
GRENKELEASING bietet vorwiegend Verträge im Small-Ticket-IT-Leasing, für Produkte 
wie PCs, Notebooks, Kopierer, Drucker oder Software mit relativ kleinen Objektwerten 
an. Die GRENKELEASING AG ist im Prime Standard der Frankfurter Wertpapierbörse 
notiert und gehört dem SDAX an. 
 
Informationen zum Unternehmen und zu den Produkten sind im Internet unter 
http://www.grenkeleasing.de abrufbar. 


